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mit den Ortsteilen: Cobstädt, Grabsleben, Großrettbach, Günthersleben, 
Mühlberg, Seebergen, Wandersleben, Wechmar

Amtsblatt
der Landgemeinde Drei Gleichen

mit öffentlichen Bekanntmachungen der Landgemeinde Drei Gleichen

Drei-Gleichen-Bote

und Nachrichten aus der Gemeinde Schwabhausen

Winterliche Grüße
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Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger unserer Landgemeinde 

Drei Gleichen, 
nach den Weihnachtsfeiertagen, Silvester und Neujahr sind nun schon wieder 
die ersten Wochen des neuen Jahres 2021 vergangen.

Nach den nun etwas anderen Feiertagen sind wir auch im Januar dieses Jahres 
von den Auswirkungen der Corona-Pandemie betroffen. Die Dritte Thüringer 
Verordnung über außerordentliche Sondermaßnahmen zur Eindämmung einer 
sprunghaften Ausbreitung des Corona-Virus ist zum 10. Januar 2021 in Kraft 
getreten und gilt vorlaufig bis zum 31. Januar 2021.

Wir sind alle weiterhin aufgerufen, Kontakte zu vermeiden, um letztendlich dem 
Virus keine Chance zu geben.

Mir persönlich ist es ein Bedürfnis, allen meinen Dank auszusprechen, die ruhig 
und besonnen durch diese schwierigen Zeiten gehen und mit dazu beitragen, 
dass wir alle gemeinsam diese Pandemie bewältigen können, auch in unserer  
Gemeinde.

Im Januar 2021 wollten wir unseren 3. Neujahrsempfang der Landgemeinde 
Drei Gleichen durchführen. Dies haben wir in Tradition des Neujahrsauftaktes 
bzw. des Neujahrmals unserer Vorgängergemeinden fortgeführt und wollten 
diesen natürlich auch in diesem Jahr durchführen. Leider lässt das die gegen-
wärtige Infektionslage nicht zu.

Wir werden in diesem Jahr unser 3. Gemeindefest der Landgemeinde Drei Glei-
chen in den Sommermonaten vorbereiten und durchführen, entsprechend der 
jeweiligen gültigen Infektionsschutzverordnung. In diesem Rahmen wollen wir 
auch den Jahresempfang unserer Gemeinde durchführen, an dem wir ehren-
amtlich tätige Menschen aus unserer Gemeinde würdigen wollen. Dazu werden 
wir rechtzeitig in den bekannten Medien informieren bzw. einladen.

An dieser Stelle möchte ich allen Gewerbetreibenden und Unternehmen un-
serer Gemeinde meinen Dank aussprechen, dass Sie in den nicht einfachen 
Zeiten den Menschen vor Ort Arbeit geben und somit dazu beitragen, dass wir 
bisher in unserer Landgemeinde stabil durch diese Pandemie gekommen sind.

Einen herzlichen Dank auch allen, die in unseren Ortsteilen in der Vorweih-
nachtszeit verschiede Aktionen für unsere Kinder und auch für unsere Senioren 
durchgeführt haben sowie an unsere Kirchgemeinden für die Gestaltung des 
Weihnachtsfestes 2020.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein erfolgreiches und vor 
allem gesundes Jahr 2021 in der Hoffnung, wieder in eine gewisse 
Normalität zu steuern.

Ihr Bürgermeister
Jens Leffler
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Öffnungszeiten der Kulturscheune Mühlberg
im OT Mühlberg, Thomas-Müntzer-Straße 4,
99869 Drei Gleichen, Tel. 036256-22846
Die Kulturscheune ist bis zum 31.01.2021 geschlossen.

Öffnungszeiten der Gemeindebibliothek
im OT Wandersleben, Menantesstraße 1
(letztes Gebäude Ortsausgang nach Apfelstädt)
Jeden Montag von 15:00 - 19:00 Uhr,
Telefon: 036202-785050
Die Gemeindebibliothek ist voraussichtlich bis zum 31.01.2021 
geschlossen.

Sprechstunde des Jugendamtes
Sozialer Dienst, Frau Frank (LRA Gotha)
Jeden 2. Dienstag im Monat von 13:00 - 17:00 Uhr
im Standort Günthersleben
Terminvereinbarung im Vorfeld möglich unter
Tel.: 03621/ 214307

Wichtige Rufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst: �������������������������������������������  112
Polizei: �����������������������������������������������������������������������������  110
Rettungsleitstelle Gotha: ��������������������������������  03621/36550
Kassenärztlicher Notdienst:
(Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten) ���������������  116117
Krankentransport Gotha:
(bei Vorlage eines Transportscheines) ���������������  03621/36550

Havarietelefone:
Elektro-Versorgung:
TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co.KG
(Störungsnummer) �������������������������������������������  0800/6861166
Gasversorgung:
Ohra Energie GmbH
(Störungsnummer) �����������������������������������������������  03622/6216
Wasser/Abwasser:
WAZV Gotha und Landkreisgemeinden
(Havarietelefon) �����������������������������������������������  03621/387493
Wasserversorgung für OT Wandersleben:
Stadtwerke Erfurt GmbH ���������������������������������  0361/5641818

Fundbüro der Gemeinde Drei Gleichen
Ordnungsverwaltung, OT Günthersleben,
Friedrich-Seitz-Weg 1, 99869 Drei Gleichen
Tel.: 036202-70836, Fax: 036202-70833
E-Mail: ordnung@gemeinde-drei-gleichen.de

aktuelle Fundsachen Fundtag Fundort
1 farbige Armbanduhr
(vtech)

Oktober 
2020

OT Günthersleben,
vor Autohaus Streit

1 Schlüssel an einem 
dunklen Band

22.11.2020 OT Wechmar,
zwischen  
Müllcontainern

Wenn Sie eine Sache verloren oder gefunden haben, 
können Sie hier erfragen, ob diese abgegeben worden 
ist. Ebenfalls können hier gefundene Sachen abgegeben 
werden.

Gemeinde Drei Gleichen

Amtlicher Teil

Gemeinde Drei Gleichen
Post- und Besucheranschrift:
Gemeinde Drei Gleichen
OT Wandersleben
Schulstraße 1
99869 Drei Gleichen

Öffnungszeiten:
Persönlich erreichen Sie uns jede Woche
an den beiden Verwaltungsstandorten
in Wandersleben, Schulstraße 1 und
in Günthersleben, Friedrich-Seitz-Weg 1
in der Zeit von

Seit dem 02.11.2020 hat die Gemeindeverwaltung
Drei Gleichen aufgrund des Pandemiegeschehens

wieder geschlossen.
Termine sind nach Vereinbarung möglich.

Montag: geschlossen
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 13:00 - 16:00 Uhr
sowie am 
Freitag:

09:00 - 12:00 Uhr

Außerhalb der Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Ihre E-Mail senden Sie bitte an:
sekretariat@gemeinde-drei-gleichen.de
(Durch die Nennung der E-Mail-Adresse wird nicht der Zu-
gang zur Übermittlung von elektronischen Dokumenten, die 
mit einer elektronischen Signatur verbunden sind, eröffnet.)

Telefonisch erreichen Sie die Mitarbeiter wie folgt:

Zentrale/ Standort Wandersleben
Frau Kreuch 036202-7080
Bürgermeister/ Sekretariat/ Standort Wandersleben
Frau Böttger 036202-70812
Geschäftsführende Beamtin/ Standort Wandersleben
Frau Reichel 036202-70820
Hauptverwaltung/ Standort Wandersleben
Frau Pabst 036202-70830
Frau Kecke 036202-70814
Frau Wenzel 036202-70831
Frau Möhring 036202-70837/ Standort Günthersleben
Bauverwaltung/ Standort Wandersleben
Herr Kowalski 036202-70841
Frau Schettler 036202-70840
Frau Oswald 036202-70845
Frau Hellbach 036202-70842
Finanzverwaltung/ Steuern/ Standort Wandersleben
Frau Steuding 036202-70851
Frau Rönisch 036202-70822 (Mieten/Pachten, Kita-Gebühren)
Frau Backhaus 036202-70821(Steuern)
Finanzverwaltung/ Kasse/ Standort Günthersleben
Frau Borg/
Frau Kästner 036202-70823
Frau Heyde 036202-70824
Ordnungsverwaltung/ Standort Günthersleben
Frau Smolinski 036202-70836
Frau Jentsch 036202-70817
Herr Hoffmann 036202-70816
Frau Kusserow 036202-70835
Standesamt/ Meldewesen/ Standort Günthersleben
Herr Allin 036202-70846
Frau Traute 036202-70847

Über die Zentrale können wir Sie auch an die entsprechen-
den Ämter weiter verbinden.
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Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen vorgebracht werden. Da das Ergebnis der Behandlung 
der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift 
des Verfassers erforderlich.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrück-
lich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentli-
ches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden 
Stellungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entschie-
den werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder 
der betroffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche 
Einschränkungen ergeben. Soll eine Stellungnahme nur anonym 
behandelt werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermerken.
gez. J. Leffler
Bürgermeister

Bekanntmachungsvermerk: Diese Bekanntmachung samt 
Übersichtsplan erfolgt im Amtsblatt der Gemeinde Drei Gleichen, 
Drei -Gleichen Bote Nr. 1/2021, am 23.01.2021 und gilt mit die-
sem Tag als öffentlich bekannt gegeben.

gez. J. Leffler
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2021
Diese Festsetzung durch öffentliche Bekanntgabe betrifft alle 
Grundsteuerpflichtigen der Gemeinde Drei Gleichen.
Die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2021 wird, gemäß § 27 
Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG), durch diese öffentliche Be-
kanntmachung mit dem zuletzt veranlagten Betrag festgesetzt.
Diese Steuerfestsetzung gilt mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung als bekannt gegeben und hat die Rechtswirkung 
eines Steuerbescheides.
Soweit Änderungen in den Besteuerungsgrundlagen oder durch Ei-
gentumswechsel eintreten, wird hierüber ein entsprechender Grund-
steuerbescheid erteilt.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines  
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der

	 Gemeinde Drei Gleichen
	 Finanzverwaltung
	 OT Wandersleben
	 Schulstraße 1
	 99869 Drei Gleichen

erhoben werden.

gez. J. Leffler
Bürgermeister

Termine für Grund- und Gewerbesteuern
Sehr geehrte Steuerzahler
wir möchten Sie daran erinnern, dass am 15. Februar 2021 
der Zahltermin für die vierteljährliche Steuerzahlung war.
Wir weisen darauf hin, dass die Einzahlungen so zu erfol-
gen haben, dass der Betrag zum Fälligkeitstermin bereits 
auf dem Gemeindekonto erscheint. Nutzen Sie unser Abbu-
chungsverfahren!
Bitte beachten Sie, dass Sie künftige Einzahlungen für die 
Gemeinde Drei Gleichen nur noch auf folgende Bankverbin-
dungen vornehmen:
Kreissparkasse Gotha:
BIC: HELADEF1GTH
IBAN: DE38 8205 2020 0415 0012 18
Raiffeisenbank Gotha:
BIC: GENODEF1GTH
IBAN: DE03 8206 4168 0000 0060 09
Deutsche Kreditbank DKB
BIC: BYLADEM1001
IBAN: DE10 1203 0000 0000 9330 93

gez. D. Steuding
Leiterin Finanzverwaltung

Schiedsstelle
Für die Gemeinde Drei Gleichen sind Herr Kick und Herr 
Jung als Schiedspersonen Ihre Ansprechpartner. Jeden ers-
ten Dienstag im Monat von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr sind 
Sie im Ratssaal im OT Günthersleben, Friedrich-Seitz-Weg 
1 erreichbar.
Für weitere Terminvereinbarungen mit den Schiedsperso-
nen wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung tele-
fonisch unter 036202-7080 oder per E-Mail an hauptamt@
gemeinde-drei-gleichen.de

Bekanntmachung über die frühzeitige  
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB durch öffentliche Auslegung 
des Vorentwurfs des Bebauungsplanes der 
Gemeinde Drei Gleichen für das Allgemeine 
Wohngebiet „Auf der Pferdekoppel“  
im Ortsteil Mühlberg
Der Gemeinderat der Gemeinde Drei Gleichen hat in seiner Sit-
zung am 27.06.2018 die Aufstellung des Bebauungsplans für das 
Allgemeine Wohngebiet „Auf der Pferdekoppel“ im Ortsteil Mühl-
berg beschlossen und das gesetzlich erforderliche Planverfahren 
gemäß Baugesetzbuch damit eingeleitet. In der Sitzung des Ge-
meinderats am 10.12.2020 wurde der Beschluss zur frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB durch 
öffentliche Auslegung des Vorentwurfs des Bebauungsplanes für 
das Allgemeine Wohngebiet „Auf der Pferdekoppel“ gefasst.
Das Plangebiet befindet sich im Nordosten der Ortslage Mühl-
berg und umfasst ca. 1,28 Hektar. Im Plangebiet sollen ca. 15 
Baugrundstücke für Einzelhausbebauung geschaffen werden.
Der Geltungsbereich umfasst in der Flur 20 der Gemarkung Mühl-
berg die Flurstücke 184/6, 185/2, 187/4, 188/4, 189/3, 372/193 
und 429/192 sowie Teilflächen der Flurstücke 268/1 (Töpfersgas-
se), 270 (Wirtschaftsweg) und 278/7 (Wanderslebener Straße). 
Für den räumlichen Geltungsbereich ist der untenstehende La-
geplan maßgebend.
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zum Bebauungs-
plan erfolgt auf Grundlage des Gesetzes zur Sicherstellung ord-
nungsgemäßer Planungs- und Genehmigungsverfahren wäh-
rend der COVID-19·Pandemie (Planungssicherstellungsgesetz 
- PlanSiG) vom 20. Mai 2020 durch Auslegung des Vorentwurfs 
des Bebauungsplanes und der Begründung im Internet.

Der Vorentwurf des Bebauungsplanes und die Begründung kön-
nen in der Zeit vom

vom 01. Februar 2021 bis 01. März 2021
auf der Internetseite der Gemeinde Drei Gleichen unter www.
gemeinde-drei-gleichen.de eingesehen werden.
Zusätzlich liegen die Unterlagen zur Einsichtnahme in der Ge-
meinde Drei Gleichen in 99869 Drei Gleichen, Schulstraße 1, 
Bauverwaltung, Erdgeschoss, während der Dienstzeiten
Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr und von 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr
öffentlich aus und können dort nach vorheriger telefonischer An-
meldung unter der Rufnummer 036202 - 708 40 oder per Email 
unter bauamt@gemeinde-drei-gleichen.de eingesehen werden. 
Auf Grundlage des Hygienekonzeptes der Gemeindeverwaltung 
können Termine nur für Einzelpersonen vergeben werden.
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Drei Gleichen beabsichtigt zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle eines / einer

Jugendsozialarbeiters / Jugendsozialarbeiterin
auf gesetzlicher Grundlage der §§ 11 - 14 SGB VIII unbefristet 
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden zu besetzen
Die Tätigkeit umfasst im Wesentlichen folgende Aufgaben
-	 Betreuung der Jugendclubs in der Landgemeinde Drei Glei-

chen und der Gemeinde Schwabhausen, aufsuchende Ju-
gendarbeit und Unterbreitung von Angeboten in den 8 Orts-
teilen der Gemeinde

-	 Organisation von außerschulischen Maßnahmen und Ver-
anstaltungen mit Bildungscharakter im kulturellen, politi-
schen, sozialen, naturkundlichen oder technischen Bereich

-	 Zusammenarbeit mit den regional ansässigen Schulen und 
Initiierung von Angeboten der Schulsozialarbeit/ Schulju-
gendarbeit in Form von Arbeitsgemeinschaften, Gruppen-
angeboten und Klassenklima verbessernden Maßnahmen 
sowie Beratung und Begleitung bei der Bewältigung des 
Schulalltages, wöchentliche Schulclubbetreuung

-	 Jugendarbeit in Sport, Spiel und Geselligkeit
-	 Projektarbeit
-	 bedarfsweise internationale Jugendarbeit
-	 Angebote im Bereich der offenen Kinder- und Jugendarbeit 

sowie des Kinder- und Jugendschutzes
-	 Beratung und Unterstützung von Kindern und Jugendlichen 

bei sozialen, familiären und schulischen Belangen/ Einzel-
fallberatung

-	 Förderung des jugendlichen Ehrenamtes und der Partizipa-
tion von Kindern und Jugendlichen

-	 generationsübergreifende Arbeit, Gemeinwesenarbeit
-	 bedarfsweise Elternarbeit
-	 Abrechnung und Verwaltung von Fördermitteln
-	 Organisation und Durchführung von Ferienfreizeiten, Kurz-

freizeiten u. Tagesveranstaltungen, Kalkulation und Abrech-
nung

-	 Zusammenarbeit mit anderen Jugendsozialarbeitern und 
Behörden, insbesondere des Landkreises Gotha und des 
Landes Thüringen, mit freien Trägern der Jugendhilfe und 
ortsansässigen Vereinen

Von der/ dem Bewerberin/ Bewerber werden erwartet (Vor-
aussetzungen)
-	 Abschluss als Sozialarbeiter /Sozialpädagoge(in) oder ver-

gleichbares Berufsprofil (Dipl./B.A./M.A.)
-	 wünschenswert sind berufliche Erfahrungen in der Arbeit mit 

Kindern und Jugendlichen sowie Kenntnisse der Jugendhil-
festrukturen im Landkreis Gotha

-	 psychologisches Einfühlungsvermögen und positive Einstel-
lung zu Kindern und Jugendlichen, Gesprächsführungskom-
petenz, Koordinierungsvermögen und Flexibilität

-	 Erfahrungen im Umgang mit Menschen und Teamfähigkeit
-	 hohes Maß an Einsatzbereitschaft auch außerhalb der re-

gelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit und selbständige 
Aufgabenwahrnehmung (flexible Arbeitszeitgestaltung, da 
der Aufgabenbereich durch 2 Fachkräfte ausgestaltet wird) 
und gegebenenfalls im variablen 2-Schichtsystem

-	 Kenntnisse im SGB VIII und angrenzende Bereiche, wie z.B. 
SGB II und SGB XII

-	 Führerschein Klasse B und grundsätzliche Bereitschaft zur 
dienstlichen Nutzung des privaten PKW

Die Eingruppierung richtet sich nach den geltenden tariflichen 
Vorschriften des TVöD und nach den Festlegungen der Richt-
linie „Örtliche Jugendförderung“ und erfolgt bei Vorliegen der 
persönlichen Voraussetzungen in der Entgeltgruppe S 11 b.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
ausführliche schriftliche Bewerbung, die Sie bitte an folgende 
Anschrift richten:

Gemeinde Drei Gleichen
OT Wandersleben

Schulstraße 1
99869 Drei Gleichen

Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass Reisekosten und sons-
tige Bewerbungskosten von der Gemeinde Drei Gleichen nicht 
übernommen werden können und dass wir nur Bewerbungs-
unterlagen zurücksenden, die einen frankierten DIN-A4-Rü-
ckumschlag enthalten. Ansonsten gehen wir davon aus, dass 
Sie auf eine Rückgabe Ihrer Unterlagen verzichten und werden 
nach Abschluss des Auswahlverfahrens die Unterlagen ord-
nungsgemäß vernichten.

gez. J. Leffler
Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Drei Gleichen schreibt zur schnellstmöglichen Besetzung, befristet für die Elternzeit, nachfolgende Stelle für die 
Kindertagesstätten aus:

„1 Erzieher/innen oder Heilerziehungspfleger/innen“

mit staatlich anerkanntem Abschluss
(Teilzeitstelle 30 Stunden)

Da sich die Anzahl der Wochenstunden nach den Anmeldezah-
len der Kinder richtet, wird der Bedarf entsprechend neu ermit-
telt.
Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD entsprechend fachlicher 
bzw. beruflicher Voraussetzungen.
Das Aufgabengebiet umfasst die Betreuung, Bildung, Erziehung 
und Förderung der Kinder unterschiedlicher Altersgruppen.
Wir suchen hochmotivierte Erzieher/innen oder Heilerziehungs-
pfleger/innen mit staatlicher Anerkennung, für welche die Be-
grifflichkeiten wie Thüringer Bildungsplan, Beobachtung und 
Dokumentation, fachliche Weiterentwicklung und Flexibilität kei-
ne Fremdwörter sind.
Erwartet werden neben Einsatzfreude, Verantwortungsbewusst-
sein und Kreativität auch die Fähigkeit, die Gesamtentwicklung 
der Kinder altersgerecht zu fördern und durch allgemeine und 
gezielte erzieherische Hilfen und Bildungsangebote die körper-
liche, geistige und seelische Entwicklung der Kinder anzuregen, 
ihre Gemeinschaftsfähigkeit zu fördern und soziale Benachteili-
gungen auszugleichen.

Sie sind interessiert? Dann richten Sie Ihre aussagefähigen Be-
werbungsunterlagen einschließlich Ausbildungs- und Beschäfti-
gungsnachweis bis zum 12.02.2021 an die

Gemeinde Drei Gleichen
OT Wandersleben

Schulstraße 1
99869 Drei Gleichen

Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass Reisekosten und 
sonstige Bewerbungskosten von der Gemeinde Drei Gleichen 
nicht übernommen werden können und dass wir nur Bewer-
bungsunterlagen zurücksenden, die einen frankierten DIN-A4- 
Rückumschlag enthalten. Ansonsten gehen wir davon aus, dass 
Sie auf eine Rückgabe Ihrer Unterlagen verzichten und werden 
nach Abschluss des Auswahlverfahrens die Unterlagen ord-
nungsgemäß vernichten.

gez. J. Leffler
Bürgermeister
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Nichtamtlicher Teil

Aufruf zum Einreichen von Projektvorschlägen für die PfD im Landkreis Gotha
80.000 € für die Demokratie

Sie haben eine gute Idee für ein Projekt mit 
Mehrwert für Gesellschaft und Demokratie, 
Ihnen fehlt es aber am nötigen Geld? Dann 
beteiligen Sie sich jetzt an der Partnerschaft 
für Demokratie im Landkreis Gotha!
Wir helfen Ihnen mit Rat, Ideen und Förder-
mitteln in Höhe von bis zu 6.000€ pro Pro-
jektidee. Wir suchen Projekte, die zu den 

Themenfeldern Prävention, Intervention und Aktivierung der Zi-
vilgesellschaft passen. Das können z.B. Vortragsabende, Dialog-
veranstaltungen, Workshops oder Sport- und Bildungsprojekte 
sein. Je vielfältiger, desto besser!

Interessiert? Dann senden Sie uns Ihre Ideen direkt per Mail! Alle 
weiteren Informationen finden Sie auf unserer Website www.wir-
leben-demokratie.de.
Die PfD im Landkreis Gotha wird gefördert im Rahmen des Bun-
desprogramms „Demokratie leben!“, im Rahmen des Thüringer 
Landesprogramms „Denk bunt“ und vom Landkreis Gotha.
Kontakt: D. Fengler, 0177/7472940 | K. Hildebrand, 0174/6252102
Mail: wir-leben-demokratie@aikq.de

gez. Externe Koordinierungs-und Fachstelle im Lokalen Aktions-
plan des Landkreises Gotha

QR-Code:

Abfallentsorgung

Termine Abfallentsorgung im Redaktionszeitraum

Cobstädt
Grableben

Großrettbach

Günthersleben Wechmar Mühlberg Seebergen Wandersleben

Restmülltonne 28.01.2021
18.02.2021

26.01.2021
16.02.2021

26.01.2021
16.02.2021

04.02.2021
25.02.2021

28.01.2021
18.02.2021

04.02.2021
25.02.2021

Biotonne 29.01.2021
12.02.2021

03.02.2021
17.02.2021

03.02.2021
17.02.2021

27.01.2021
10.02.2021

04.02.2021
18.02.2021

27.01.2021
10.02.2021

Gelber Sack/
Gelbe Tonne

28.01.2021
18.02.2021

27.01.2021 
17.02.2021

27.01.2021
17.02.2021

27.01.2021
17.02.2021

02.02.2021
23.02.2021

27.01.2021
17.02.2021

Papiertonne 02.02.2021 05.02.2021 05.02.2021 08.02.2021 08.02.2021 08.02.2021

Achtung: Änderungen vorbehalten!

Bitte beachten Sie, dass die Tonnen und gelben Säcke vor dem 
Abfuhrtag frühestens ab 18:00 Uhr und am Abfuhrtag bis 06:00 
Uhr bereitgestellt werden müssen.
Öffnungszeiten Wertstoffhöfe:
Annahme von Sperrmüll, Schrott, E-Schrott, Grünschnitt und Alt-
holz, sowie Sonderabfall
- Gebührenbescheid ist mitzubringen -

Nesse-Apfelstädt, OT Kornhochheim, auf dem Gelände des 
Landgutes, Tel.: 036202/75946
Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 10:00 - 18:00 Uhr

Samstag: 08:00 - 14:00 Uhr
Sonderabfall immer freitags 16:00 - 18:00 Uhr

Deponie und Wertstoffhof, OT Wipperoda, An der Hardt 1, 
Leinatal, Service-Tel.: 036253/31129
Montag - Freitag: 08:00 - 16:00 Uhr
1. Samstag im Monat: 08:00 - 12:00 Uhr
Schadstoffannahme immer dienstags 11:30 - 14:30 Uhr

E-Mail: info@abfallservice-gotha.de, Internet: www.abfallservice-
gotha.de

Gratulation

Durchwandle froh und heiter
Dein Leben Jahr für Jahr.

Das Glück sei Dein Begleiter,
Dein Himmel ewig klar!

 
 

Bürgermeister Jens Leffler
gratuliert im Namen der Ortschaftsbürgermeister

und der Ortschaftsräte der Gemeinde Drei Gleichen
allen Bürgern, die im Januar ihren

Geburtstag oder ein Ehejubiläum feiern, recht herzlich.

Wir wünschen Ihnen viel Gesundheit, Glück und Erfolg
sowie Zufriedenheit und persönliches Wohlergehen.

Erleben Sie einen wunderschönen Tag.
Genießen Sie die Aufmerksamkeiten,

die Ihnen durch Ihre Familie,
Freunde, Nachbarn und Bekannten

entgegengebracht werden.
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste und Kirchliche Nachrichten

Sonntag, 24. Januar
09:30 Uhr Gottesdienst in Grabsleben
11:00 Uhr Gottesdienst in Seebergen
Sonntag, 31. Januar
09:30 Uhr Gottesdienst in Günthersleben
10:00 Uhr Gottesdienst in Wechmar
11:00 Uhr Gottesdienst in Schwabhausen
10:40 Uhr Gottesdienst in Cobstädt
13:00 Uhr Gottesdienst in Großrettbach
Samstag, 06. Februar
17:00 Uhr Gottesdienst in Wechmar
18:00 Uhr Gottesdienst in Schwabhausen
Sonntag, 07. Februar
09:30 Uhr Gottesdienst in Mühlberg
Samstag, 13. Februar
17:00 Uhr Gottesdienst in Mühlberg
Sonntag, 14. Februar
09:30 Uhr Gottesdienst in Günthersleben
10:00 Uhr Gottesdienst in Wechmar
10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Wandersleben
11:00 Uhr Gottesdienst in Schwabhausen
Mittwoch, 17. Februar (Aschermittwoch)
17:00 Uhr Gottesdienst zur Fastenzeit in Mühlberg
19:00 Uhr Andacht in Seebergen
Samstag, 20. Februar
17:00 Uhr Gottesdienst in Wechmar
18:00 Uhr Gottesdienst in Schwabhausen
Sonntag, 21. Februar
09:30 Uhr Gottesdienst in Mühlberg

Für alle Veranstaltungen gelten 
die Covid19-Hygienevorschrif-
ten! Entsprechende Änderun-
gen der Veranstaltungen/ Ter-
mine entnehmen Sie bitte aus 
den Schaukästen der jeweili-
gen Kirchgemeinden.

SPRECHZEITEN:
Pfarrer Müller ist zu erreichen unter:
Ev.-Luth. Pfarramt Mühlberg,
Goethestr. 2, OT Mühlberg, 99869 Drei Gleichen
Tel./Fax: 036256/ 80726, info@pfarramt-muehlberg.de

Pastorin Denner ist zu erreichen unter:
Ev.-Luth. Pfarramt Seebergen,
Hauptstr. 134, OT Seebergen, 99869 Drei Gleichen
Tel.: 036256/ 21605; Fax: 036256/ 32679,
pfarramt@kgv-seebergen.de

Pfarrer Kramer ist zu erreichen unter:
Ev.-Luth. Kirchgemeindeverband Apfelstädt,
Kirchgasse 4, OT Apfelstädt, 99192 Nesse-Apfelstädt,
Tel.: 036202/ 90595, Ev.pfarramt.apfelstaedt@gmx.de

OS Cobstädt/Grabsleben/Großrettbach

Nichtamtlicher Teil

Stand Projekt komplexe Straßenbaumaßnahme 
Neudietendorfer Straße im OT Großrettbach
Nachdem im Jahr 2020 die Ausschreibung und damit die Ver-
gabe der Bauleistung für die komplexe Straßensanierung der 
Neudietendorfer Straße im OT Großrettbach aufgehoben werden 
musste, wird das Projekt im Jahr 2021 fortgeführt.
Die komplexe Straßenbaumaßnahme ist eine Gemeinschafts-
maßnahme des Landkreises Gotha, als Straßenbaulastträger, 
des Wasser- und Abwasserzweckverbandes Gotha und Land-
kreisgemeinden, der Ohra Energie GmbH, der TEN Thüringer 
Energienetze GmbH & Co. KG und der Gemeinde Drei Gleichen.
Es ist geplant, in der Sitzung des Gemeinderates im Februar 
2021 die Bauleistung für den Gemeindeanteil dieser Baumaß-
nahme zu vergeben.
Geplanter Baubeginn ist April 2021. Die Baumaßnahme wird un-
ter Vollsperrung der Neudietendorfer Straße durchgeführt, wobei 
sich die Baumaßnahme über die Jahre 2021 und 2022 erstre-
cken wird.
Inwieweit eine Anliegerversammlung durchgeführt werden kann, 
muss entsprechend der gesetzliche Verordnung im Rahmen des 
Infektionsschutzes entschieden werden.
Vor Baubeginn werden wir rechtzeitig über die bekannten Medien 
informieren.

gez. J. Leffler gez. R. Hänsch
Bürgermeister OS-Bürgermeister

OS Günthersleben/Wechmar

Nichtamtlicher Teil

Fertigstellung des 1. Bauabschnittes  
der Langen Straße im OT Wechmar
Am 18. Dezember 2020 erfolgte die Verkehrsfreigabe nach Fer-
tigstellung des 1. Bauabschnittes in der Langen Straße im Orts-
teil Wechmar.
Diese Gemeinschaftsmaßnahme mit dem Thüringer Landesamt 
für Bau und Verkehr, dem Wasser- und Abwasserzweckverband 
Gotha und Landkreisgemeinden, der Ohra Energie GmbH und 
der Gemeinde Drei Gleichen begann Mitte April 2020.
Insgesamt werden mit dieser Baumaßnahme ca. 2 Millionen 
Euro in die Infrastruktur unseres Ortsteils Wechmar investiert. 
Hierbei wird die Gemeinde Drei Gleichen ca. 600.000,00 € für die 
gesamte Baumaßnahme tragen.

Am 17. Dezember 2020 fand die Zustandsfeststellung statt (siehe 
Foto). An dieser Stelle einen herzlichen Dank an alle, die zum 
Gelingen dieser Baumaßnahme beigetragen haben, auch für das 
Verständnis bei allen Grundstücksanliegern und Verkehrsteilneh-
mern.
Der 2. Bauabschnitt zur Sanierung der Langen Straße wird vor-
aussichtlich im März 2021 beginnen. Hierzu werden wir rechtzei-
tig vor Baubeginn informieren.

gez. J. Leffler gez. F. Ritter
Bürgermeister OS-Bürgermeister

Gottesdienst im Pfarrhof Wandersleben
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Vereine und Verbände

Neues aus der Kita „Wichtelburg“

Ein verrücktes und turbulentes Jahr ist zu Ende gegangen und 
„Normalität“ ist leider auch mit Beginn des neuen Jahres vorerst 
nicht in Sicht.
Aber von diesen besonderen Umständen lassen wir uns den 
Spaß und die Freude im Kindergartenalltag nicht nehmen und so 
haben wir in den letzten Monaten einiges erlebt.
Am 04.11.2020 wurde in den einzelnen Gruppen eine Hallo-
weenparty gefeiert. Viele kleine Hexen, Vampire und Gespenster 
haben den Weg in die „Wichtelburg“ gefunden und es sich bei 
Spiel und Köstlichkeiten gut gehen lassen.

Die Weihnachtszeit wurde in der „Wichtelburg“ beim gemeinsa-
men Backen eingeläutet. Zahlreiche leckere Plätzchen sind ent-
standen und wurden natürlich gleich vernascht.

Alles Gute für 2021
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Günthersleben und Wech-
mar,
ich hoffe, Sie sind gut ins neue Jahr gestartet. Ich wünsche 
Ihnen und Ihren Familienangehörigen ein gesundes und er-
folgreiches Jahr 2021. Nachdem das Jahr 2020 von der Co-
rona-Pandemie geprägt war, hoffe ich auf eine Besserung in 
diesem Jahr, wenn gleich der aktuell verschärfte Lockdown 
zunächst jede Hoffnung dämpft.
Trotz alledem blicke ich zuversichtlich in das neue Jahr.
Auch im Jahre 2021 wird in unseren beiden Ortsteilen fleißig 
gebaut. Sobald es die Witterung zulässt wird in der 2. Bau-
abschnitt in der Langen Straße im OT Wechmar in Angriff 
genommen. Der 1. Bauabschnitt wurde ja mit der Verkehrs-
freigabe am 18.12.2020 termingerecht abgeschlossen. Für 
das Verständnis der Anwohner, welche doch mit erheblichen 
Beeinträchtigungen leben mussten, möchte ich mich recht 
herzlich bedanken und hoffe, dass das Verständnis und die 
Geduld für den

2. Bauabschnitt anhalten wird.
Auch in der Erfurter Landstraße wird bei entsprechender Witte-
rung der Bau der Nebenanlagen fortgesetzt. Der Gemeinderat 
unserer Landgemeinde Drei Gleichen hat in seiner Sitzung am 
10.12.2020 den Beschluss zu einer außerplanmäßigen Aus-
gabe für die Erweiterung des B-Planes „Rockinger-Gelände“ 
gefasst. Mit diesem Beschluss kann nun die gesamte restliche 
Fläche geplant werden. Hier werden vor allem die Gedanken 
der Teilnehmer aus den beiden Ideenwerkstätten mit einbe-
zogen. Neben alters- und behindertengerechtem Wohnen soll 
auf diesem Gelände auch sozialer Wohnungsbau umgesetzt 
werden. Weiterhin sollen auf diesem Gelände Wohnbauplätze 
entstehen um den steigenden Bedarf gerecht zu werden.
Im OT Günthersleben soll das Sozialgebäude am Sportplatz 
energetisch saniert werden.
Nicht zu vergessen die vielen kleinen Baumaßnahmen, wel-
che durch unseren Bauhof realisiert werden.

Weiterhin wünsche ich mir für das Jahr 2021, dass das ge-
sellschaftliche Leben wieder an Normalität gewinnen wird und 
man wieder mit Freunden eine Veranstaltung besuchen kann. 
Die ersten „Opfer“ gibt es schon. Neben dem jährlichen Neu-
jahrsempfang und dem Drei Kirchen Neujahrslauf, wird leider 
eine Faschingssaison, wie wir sie seit mehr 46 Jahren kennen, 
in dieser Art nicht stattfinden. Das ist sehr bedauerlich, aber 
ich bin mir sicher, dass wir uns spätestens zum Faschingsauf-
takt für die Saison 2021/2022 wieder sehen werden.
Natürlich wissen auch alle anderen Vereine unserer beiden 
Ortsteile nicht welche Veranstaltung sie im Jahre 2021 durch-
führen können. Ich hoffe, so viele wie möglich.
Speziell für den Wechmarer Heimatverein wünsche ich mir, 
dass sie am 3. und 5. September die Veit-Bach-Festspiele in 
der Sankt-Viti-Kirche oder zu Wechmar aufführen können.

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Günthersleben und Wech-
mar,
ich bin mir sicher, dass Sie auch weiterhin mit Ihrem Engage-
ment das Leben unserer beiden Ortsteile bereichern. Zusam-
men werden wir diese schwere Zeit überstehen. Schauen Sie 
bitte, ob Ihr Nachbar Hilfe braucht und helfen Sie wenn nötig.
Vor allem aber eins:
Bleiben Sie und Ihre Angehörigen schön gesund!

gez. Frank Ritter
Ihr Ortschaftsbürgermeister
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Eine Ikone der Wechmarer Kultur  
hat die Bühne verlassen

Zum Tod von Marlis Peters

Wir saßen am 2. November 1982 
in der alten Gemeindeverwaltung 
Wechmar zusammen, um in Vorbe-
reitung des Bachjahres 1985 und 
der 1200 Jahrfeier Wechmars 1986 
eine Ortsgruppe Heimatgeschichte 
zu gründen. Kaum hatte die Ver-
sammlung bereits ein paar Minuten 

begonnen, ging die Türe auf und mit Schwung kam Marlis 
Peters herein. Viele, der damals dichtgedrängt Aufeinan-
dersitzenden, verließen die Gruppe wieder, es war zu viel 
Arbeit. Marlis, Hannelore, Knut und Arthur blieben und die 
Arbeit begann, zu der schon im nächsten Jahr Anita, Hilde-
gard, Ingeborg, Renate und Karl-Heinz hinzustießen.
Weit mehr als dreieinhalb Jahrzehnte hat Marlis Peters 
als Gründungsmitglied den Wechmarer Heimatverein mit 
seinen heute 150 Mitgliedern geprägt und ihm ihre unver-
wechselbare Stimme gegeben.
Am Montag, den 14. Dezember 2020 hat sich ihr Lebens-
kreis nach langer Krankheit geschlossen.
Marlis war im November 1945 geboren und fand Aufnah-
me bei den liebevollen Pflegeeltern Elly und Hermann 
Kühr in Wechmar. Es war ihre Großmutter Auguste Walther 
die sie schon von Kindesbeinen prägte und der sie wohl 
die tiefe Heimatverbundenheit zu verdanken hatte, denn 
schon frühzeitig war für sie klar, dass sie den Beruf der 
Grundschullehrerin ergreifen möchte. Ihre Abschlussarbeit 
im Beruf schrieb sie folgerichtig zum Thema „Wechmar - 
mein Heimatort“. Ihr Mentor dabei war der große Wech-
marer Pädagoge und Ortschronist Kurt Ludloff, dem sie 
manche Anregung verdankte.
Marlis Leidenschaft war die Sprache und sie konnte ihre 
unverkennbare Stimme vielseitig einsetzen, so nicht nur 
im Chor des Wechmarer Heimatvereins, sondern auch bei 
den bisher fünf Theateraufführungen der „Veit-Bach-Fest-
spiele Wechmar“ im Vier-Jahres-Rhythmus von 2000 bis 
2016. Mundart schwatzen, das übte sie gern und war mit 
dabei bei den Mundartschwätzern des Vereins, die unter 
Leitung von Dr. Hans Hochberg die Muttersprache erhal-
ten. Gern trug sie ihre Wechmarer Festtracht, mit der sie 
stolz den Time Square in New York eroberte und über die 
Festplätze der Welt schwofte.
Sie hat über vier Jahrzehnte junge Menschen in Wechmar 
als Grundschullehrerin geprägt, hat ihnen das wichtigste 
im Leben, das Wissen um die Heimat vermittelt. Marlies 
war eine gesellige Mitbürgerin und so war sie sich nie zu 
schade, wenn es galt auszuhelfen auf den Tanzsälen des 
Dorfes, um die Gäste zu bedienen. Vierzig Jahre bis zu 
seinem Tod 2007 war sie mit dem Pädagogen Uwe Pe-
ters verheiratet, dessen Leidenschaft Schiedsrichter im 
Fußball zu sein, sie teilte, denn bei vielen Spielen stand 
sie am Spielfeldrand, und schaute ihrem Uwe zu oder ging 
nebenher mit ihrem Hündchen spazieren.
Unvergessen bleibt Marlis Peters auch als Akteurin im 
Wechmarer Carnevals Verein, wo sie ab Mitte der 70er 
Jahre in jeder Saison mit einem neuen Schlager von Mar-
git Sponheimer oder Helga Hahnemann ihr Publikum er-
oberte. Ihren größten Bühnenerfolg feierte sie dabei mit 
dem für sie umgeschriebenen Titel „Dann heirat doch dein 
Büro“ von Katja Ebstein. Sie trällerte in Parodie auf ihren 
Schiedsrichter-Ehemann „Dann heirat doch deinen Ball“ 
und das Publikum tobte, ließ sie minutenlang nicht von der 
Bühne herunter. Sie war natürlich auch Mitglied der WCV-
Frauen, wo sie als Radfahrende Nonne oder Jungfräulein 
die Bühne stürmten und sicherlich ist die Peter Frankenfeld 
Szene „Herr Doktor mir ist schwindlig“ auf die sie musika-
lisch antworte „Das bildet man sich ein“ eine lebenslange 
Erinnerung. Große und kleine Anekdötchen verbinden sich 
mit der Lebensgeschichte von Marlies Peters, die sie noch 
viele Jahre in der Erinnerung ihrer Freunde wachhalten wird.
Der Wechmarer Heimatverein e.V. trauert um sein Grün-
dungsmitglied und fühlt sich in seiner Trauer ihren drei Kin-
dern und deren Familien auf das engste verbunden.

gez. Wechmarer Heimatverein

Auch der Nikolaus hat wieder den Weg zu uns gefunden und für 
strahlende Kinderau-
gen gesorgt. Zwar 
konnte dieses Mal 
der Weihnachtsmann 
nicht persönlich vor-
beikommen, aber 
kleine Geschenke 
hat er trotzdem ge-
schickt.

Die größte Überraschung kam aber im Januar – endlich Schnee! 
Nun singen Groß und Klein: „Schneemann bau‘n und Schnee-
ballschlacht, Winter ist so schön! Hat geschneit die ganze Nacht. 
Wir wollen rodeln gehn!“

Wir bedanken uns bei allen Eltern 
für das Vertrauen, Verständnis 
und die gute Zusammenarbeit, 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Wechmar für die tolle Unterstüt-
zung und bei Familie Wergin/ Ru-
dolph, sowie dem Pflegedienst 
„Schutzengel“ für die familienun-
terstützende Spende.

Das Team der Kita „Wichtelburg“
gez. Michelle Kohls

Der Herr des Günthersleber Schlosses ist tot

Zum Tod von Ernst-Achim Freiherr von Swaine  
- Graf von Beust

Obertheres - Schloss Theres: Am 23. November 2020 ist auf sei-
nem Hof in Unterhandenzhofen bei Dachau, Ernst-Achim Freiherr 
von Swaine-Graf von Beust im Alter von 85 Jahren verstorben. 
Freiherr von Swaine war der Erbe von Richard Freiherr von Swai-
ne, des letzten Besitzers des durch die sowjetische Bodenreform 
enteigneten Günthersleber Wasserschlosses und der umfangrei-
chen Besitzungen in Thüringen. Im Jahr 1998 nahm der damalige 
Bürgermeister von Günthersleben-Wechmar, Knut Kreuch, Kon-
takt zur Familie der Freiherren von Swaine auf, die seit Anfang des 
19.Jahrhunderts im Besitz des 1947 abgebrochenen Günthersle-
ber Wasserschlosses waren. Es entstand eine sehr freundschaft-
liche Beziehung, es gab viele Besuche und Familie von Swaine 
steuerte wertvolle Beiträge zur Ortsgeschichte bei, lud Bürgerde-
legationen aus Wechmar und Gotha zu sich ins Schloss ein und 
mancher Gothaer erinnert sich gern daran, wie 80 begeisterte 
Bürgerfahrtler das Schloss Obertheres in Franken stürmten und 
dort sehr gastlich aufgenommen worden sind.
Ernst-Achim Graf von Beust ist am 29. Juli 1935 im schlesischen 
Nimptsch geboren und musste 1945 mit den Eltern und Ge-
schwistern die Heimat verlassen. Nach verschiedenen Stationen 
fand die Familie 1951 in Bayern eine neue Heimat und baute 
einen ersten Landwirtschaftsbetrieb auf, dem 1958 der Besitz in 
Unterhandenzhofen folgte. Anfang der 60er Jahre lernten Graf 
von Beust und seine Frau mit ihren drei Kindern Richard Freiherr 
von Swaine kennen, der einen Nachfolger für seinen landwirt-
schaftlichen Betrieb in Obertheres suchte, da er keine Kinder 
hatte.
Baron von Swaine adoptierte 1975 das Ehepaar von Beust und 
es entstand die Linie Freiherren von Swaine - Graf von Beust. 
In den letzten vierzig Jahren hat die neue Besitzerfamilie un-
glaublich viel investiert, um das Denkmal Schloss Obertheres zu 
erhalten und den landwirtschaftlichen Betrieb wettbewerbsfähig 
und leistungsfähig zu machen. Nach 1990 war Freiherr von Swai-
ne - Graf von Beust sehr oft in Stasin (Nimptsch), seiner alten 
Heimat Polen, und hat dort mit den Johannitern viele soziale Pro-
jekte unterstützt.
Eine kurze schwere Krankheit hat am 23. November 2020 das 
61 Jahre lang bestehende Band der Liebe zwischen Waltraud 
Freifrau von Swaine - Gräfin von Beust und ihrem Mann getrennt. 
Das Mitgefühl gilt ihr, den drei Kindern mit Partnern und den 7 
Enkelkindern.

gez. Wechmarer Heimatverein
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Olsenband

Egon, Benny, Kjeld erhielten einen aufmunternden Brief mit den 
Lieblingswitzen der Mädels - aber lest selbst:

Vater: „Ich habe nur einen Wunsch zu Weihnachten: dass du dich 
in der Schule endlich mehr anstrengst!“
Sohn: „Zu spät - ich hab schon Hosenträger für dich!“

Treffen sich zwei Rühreier. Sagt das eine: „Ach bin ich heute 
durcheinander.“
„Mama, was wünschst du dir zu Weihnachten?“, fragt Fritzchen. 
„Einen netten, ruhigen, lieben und braven Sohn!“, sagt die Mutter. 
„Cool“, freut sich Fritzchen. „Dann hab ich ja bald einen Bruder!“
Zwei Bratwürste auf dem Grill. Sagt die eine:“ Puh, ganz schön 
heiß hier!“
Sagt die andere: „Hilfe, eine sprechende Bratwurst!“

„Haben Sie den Einbruch so begangen, wie ich ihn eben geschil-
dert habe, Herr Angeklagter?“, fragt der Richter.
„Nein, aber die Idee ist auch nicht schlecht.“

Unseren Bauspezies verschönerten Sie die Wände ihrer niegel-
nagelneuen Baustellentoilette mit witzigen Sprüchen:

Fliegt die Fledermaus an einer Katze vorbei.
Denkt die Katze: „Mist, jetzt fangen die Mäuse auch noch an zu 
fliegen.“
Treffen sich zwei Männer im Fahrstuhl.
Auf einmal stinkt es. Fragt der eine Mann:
„Sie haben doch nicht etwa gepupst?“
Da antwortet der andere Mann ganz empört:
„Natürlich oder denken Sie ich rieche immer so?“

Wie nennt man einen Hund der zaubern kann?
Labrakadabror

Was hat ein Vogel, der auf einen Misthaufen fällt?
Kotflügel

Das war mächtig gewaltig Mädels!
Na wenn das unsere Männer nicht wieder aufbaut?!

Hoffen wir, dass unser schlauer Kopf unter der Melone wieder 
Kraft geschöpft hat für einen neuen Plan! Wer weiß, vielleicht war 
ja tief im Briefumschlag der Mädels eine kleine Feile versteckt …
Und unsere Helden der Baustelle, putzt schon mal die Misch-
maschine!
Aber Mark - „Setz‘n Helm auf!“
In diesem Sinne, bleibt uns treu.

Euer MCC

OS Mühlberg

Nichtamtlicher Teil

Stand Projekt komplexe Straßenbaumaßnahme 
2. Bauabschnitt Geschwister-Scholl-Straße/
Arnstädter Straße im OT Mühlberg
Nachdem im Jahr 2020 der 1. Bauabschnitt der komplexen Stra-
ßenbaumaßnahme der Geschwister-Scholl-Straße im OT Mühl-
berg fertiggestellt wurde, soll das Projekt im Jahr 2021 fortge-
führt werden.
Die komplexe Straßenbaumaßnahme ist eine Gemeinschafts-
maßnahme des Wasser- und Abwasserzweckverbandes Gotha 
und Landkreisgemeinden, der Ohra Energie GmbH und der Ge-
meinde Drei Gleichen.
Es ist geplant, in der Sitzung des Gemeinderates im März 2021 
die Bauleistung für den Gemeindeanteil dieser Baumaßnahme 
zu vergeben.
Der Baubeginn soll im Mai 2021 erfolgen. Die Baumaßnahme 
wird unter Vollsperrung der Geschwister-Scholl-Straße und der 
Arnstädter Straße durchgeführt, wobei sich die Baumaßnahme 
über die Jahre 2021 und 2022 erstrecken wird.
Im Rahmen dieser Baumaßnahme ist es angedacht, die Bushal-
testellen im Bereich des Marktes und der Geschwister-Scholl-
Straße barrierefrei auszubauen.
Inwieweit eine Anliegerversammlung durchgeführt werden kann, 
werden wir entsprechend der gesetzliche Verordnungen im Rah-
men des Infektionsschutzes entscheiden. Vor Baubeginn werden 
wir rechtzeitig über die bekannten Medien informieren.

gez. J. Leffler gez. K. Ullrich
Bürgermeister OS-Bürgermeister

Verkauf Mühlberg-Kalender 2021
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
wie bereits in der vergangenen Ausgabe des Amtsblattes infor-
miert, wurde auch für dieses Jahr ein Mühlberg-Kalender gestal-
tet.
Dieser ist in der Bäckerei „Am Markt“ G. Ullrich, in der Verkaufs-
stelle des Landschlachthofes Mühlberg sowie der Firma Biorecy-
cling Mühlberg für 5,00 €/Stück erhältlich.

gez. K. Ullrich
OS-Bürgermeister

Vereine und Verbände

Das neue Jahr 2021 hat begonnen...

- die Uhren laufen weiter - für alle Faschingsfreunde 
leider etwas langsamer als gewünscht

Ohne Veranstaltungen auf un-
serem Schützenhof wird die 
Zeit für unsere Mühlberger Ol-
senbande hinter den „Schwedi-
schen Gardienen“ länger dau-
ern als gedacht.
Auch unsere unbeschreiblichen 
Fachkräfte der Baustelle haben 
im Moment Betriebspause.

Die Tanztiger - unsere jungen 
Wirbelwinde auf der Tanzfläche 
- haben sich den Kopf zerbro-
chen wie sie unsere tapferen 
Männer trotzdem in Faschings-
stimmung bringen können.

Helden der Baustelle 

Tanztiger 
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Die „Straße ohne Namen“ wurde saniert und als Zeichen der 
Verbundenheit zu unserer Partnergemeinde in „Oberboihinger 
Straße“ benannt.

Der Fußweg zum Bahnhof wurde mit effektiven LED-Leuchten 
erneuert und kurz vor dem Jahresabschluss haben wir es noch 
geschafft, auf dem „Weg am Tiefenbach“ nach Günthersleben, 
die Oberfläche zu asphaltieren und die Bankette zu befestigen.
Wie man auf dem Bild sehen kann wird der neue Weg auch 
schon aktiv genutzt.

Ich bedanke mich bei allen OS-Räten, allen Seeberger Vereinen, 
der Evangelischen Kirchgemeinde, engagierten Bürgerinnen, 
Bürgern und Unternehmen unseres Ortes, unserem Bgm. Jens 
Leffler, dem Gemeinderat und allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Verwaltung der Gemeinde Drei Gleichen für die gute 
Zusammenarbeit und Unterstützung bei allen Vorhaben die wir 
gemeinsam in Seebergen umsetzen konnten.
Ein neues Jahr heißt: neue Hoffnung, neues Licht, neue Gedan-
ken und neue Wege zum Ziel. Nur die besten Wünsche, viel Ge-
sundheit und einen tollen Start ins neue Jahr. Passen Sie auf 
sich und Ihre Mitmenschen auf und bleiben Sie gesund!

gez. Ihr Hartwig Gieße
OS-Bürgermeister

OS Seebergen

Nichtamtlicher Teil

Mitteilungen

Das alte Jahr ist nun vorbei  
und legt ein Neues sogleich frei

Von Herzen wünsch‘ ich Euch viel Glück, und blick‘ 
noch einmal auf´s Alte zurück!

Liebe Seebergerinnen und Seeberger,
hinter uns liegt ein turbulentes und außergewöhnliches Jahr. Un-
erwartet wurden wir mit einer neuartigen Situation konfrontiert, 
die wir uns nicht hätten vorstellen können. Dieses Jahr hat alles 
durcheinandergeworfen, was für vorher Alltag und Routine war.
Spätestens ab März, wurde allen klar, dass wir uns in einer noch 
nie da gewesenen Situation befinden, die Einschränkungen für 
jeden Einzelnen bedeuten.
An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei jedem von 
Ihnen bedanken. Sie alle haben trotz massiver Einschnitte in Ihre 
Privatsphäre wie selbstverständlich Ihren Beitrag dazu geleistet, 
dass diese Pandemie bisher so gut bewältigt werden konnte.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Trotz aller Schwierigkeiten konnten wir in unserem Ort die wich-
tigsten Vorhaben umsetzen:
Wir haben ein sehr schönes Gemeindefest in allen Ortsteilen ge-
feiert und an diesem Tag mit unseren OS-Räten einen neuen 
Apfelbaum an der KITA gepflanzt.
 

Für unsere Kinder und Jugendlichen haben wir eine Tischten-
nisplatte auf dem Spielplatz aufgestellt und in der Alleestraße 
vor der Bushaltestelle 2 Geschwindigkeitstafeln installiert, um die 
Sicherheit für unsere „Jüngsten“ zu erhöhen.

 
Der Parkplatz vor unserer KITA wurde um 8 Stellplätze erweitert.
Die Mitfahrbänke wurden durch unsere Konfirmanden und die 
Seeberger Holztechnik fertiggestellt und werden im kommenden 
Frühjahr aufgebaut.
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Gemeinde Schwabhausen

Nichtamtlicher Teil

Abfallentsorgung

Termine Abfallentsorgung  
im Redaktionszeitraum

Schwabhausen
Restmülltonne 29.01.2021,19.02.2021
Biotonne 03.02.2021, 17.02.2021
Gelber Sack/Gelbe Tonne 27.01.2021, 17.02.2021
Papiertonne 01.02.2021

gez. O. Jungklaus
Bürgermeister

Senioren und Gratulation

 
Bürgermeister Olaf Jungklaus gratuliert

im Namen des Gemeinderates Schwabhausen
allen Bürgern, die im Januar ihren Geburtstag feiern, recht 

herzlich.

Wir wünschen Ihnen viel Gesundheit, Glück und Erfolg
sowie Zufriedenheit und persönliches Wohlergehen.

Genießen Sie die Aufmerksamkeiten,  
die Ihnen durch Ihre Familie,

Freunde, Nachbarn und Bekannten  
entgegengebracht werden.

Mitteilungen

Hier wieder die Einwohnerstatistik  
unseres Ortes im Vergleich zum Vorjahr

Schwabhausen
2019 2020

Einwohner (per 01.01.) gesamt: 790 780
Einwohner (per 31.12.) gesamt: 780 792

davon männlich 402 399
davon weiblich 378 393
Zwischensumme: 780 792

Geburten 7 9
Sterbefälle 8 5
Wegzüge 60 42
Zuzüge 51 50

In diesem Zusammenhang möchte ich, auch im Namen des Ge-
meinderates sowie des Gemeindekirchenrates, unserem Pfarrer 
a. D:, Herrn Harry Liebetrau nachträglich zu seinem 90. Geburts-
tag recht herzlich gratulieren. Auf Grund der Corona-Pandemie 
konnten die Glückwünsche leider nur zwischen „Tür und Angel“ 

OS Wandersleben

Nichtamtlicher Teil

Vereine und Verbände

Weihnachtsüberraschung in Wandersleben

In Wandersleben staunten die Kinder nicht schlecht, als am 
Vormittag des 4. Advents der Weihnachtsmann durch das Dorf 
lief. Er war aber nicht alleine - die Wanderslebener Feuerwehr 
begleitete ihn mit 2 Fahrzeugen und Feuerwehr-Wichteln. Das 
war notwendig, weil der Weihnachtsmann die vielen Geschenke 
gar nicht tragen konnte. Für ca. 160 Kinder wurden die Über-
raschungsbeutel im Feuerwehrfahrzeug transportiert. Große 
leuchtende Augen bei den Kleinen und viel Freude kam auf, als 
sie den Weihnachtsmann und die Feuerwehr gemeinsam sahen 
und es dann noch eine Überraschung gab!

 
 

Es war eine sehr gute Idee von der Jüngsten Kameradin Pia 
Baumgarten, diese tolle Aktion, wie sie schon in anderen Orten 
erfolgreich durchgeführt wurde, auch in Wandersleben zu organi-
sieren. Kurzerhand fragte sie die Wehrführung und den Vereins-
vorstand. Na klar für Kinder immer und gerade in dieser Zeit! Das 
sagten sich auch einheimische Firmen, welche spontan finanzi-
elle oder materielle Unterstützung leisteten.
Aus Wandersleben waren das: Dachdecker Milden Hoyer, Glas-
Cycle GmbH, FCN-Nüdling GmbH, Kfz-Werkstatt Diethelm 
Friedrich, Heizung-Sanitär Steffen Beck, ERGO-Versicherungen 
Christoph Kühn und die HERMES GmbH. Weiterhin sind zu nen-
nen: DEKRA Gotha, TEAG Erfurt und die Helping Angels Gotha.
Herzlichen Dank an alle Sponsoren, die vielen Wichtel, den Ort-
schaftsbürgermeister Sven Dahmen und der Gemeinde Drei 
Gleichen.
Mal sehen, vielleicht wird es eine neue Tradition!

gez. Feuerwehr Wandersleben



Drei-Gleichen-Bote, 23.01.2021	 - 13 -	 Nr. 1/2021

Sonstiges

Nachruf
Der SV Schwabhausen musste mit großer Betroffenheit 
erfahren, dass unser langjähriger Präsident,

Günter Kalms

am 10. Dezember 2020 von uns gegangen ist.
Günter Kalms trat 1962 in unseren Verein ein und sein 
Herz gehörte dem Handball, welcher immer seine große 
Leidenschaft war. Mit großem Einsatz konnte er die Ära 
Handball, zuerst noch als Großfeldhandball gespielt, im 
Sportverein prägen und sorgte dafür, dass Schwabhau-
sen über viele Jahrzehnte als eine Handballhochburg des 
Landkreises Gotha in Erscheinung getreten war.
Wir werden immer in freudiger Erinnerung auf die Verein-
sausflüge und Busfahrten für alle Mitglieder von jung bis 
alt sowie vor und nach der Wende zurückblicken, die Gün-
ter Kalms für uns perfekt organisiert hatte.
Im Jahre 1974 wurde Günter Kalms Vorsitzender unseres 
Vereins und begleitete diese Position fast 30 Jahre bis zum 
Jahr 2003. Für sein Engagement im Sport und somit als 
ein wichtiger Teil unserer Gesellschaft erhielt er u.a. die 
Guts-Muths-Ehrenplakette des Landessportbundes Thü-
ringen.
Seine Zuverlässigkeit, sein Teamgeist und vor allen Dingen 
seine Fairness zeichneten ihn nicht nur auf dem Platz aus.
Am 10.12.2020 mussten wir von Günter Kalms Abschied 
nehmen. Unsere Gedanken sind in dieser schweren Zeit 
bei seiner Familie. Wir sind sehr dankbar dafür, Gün-
ter Kalms als stets zuverlässigen und leidenschaftlichen 
Sportkameraden in unseren Reihen gehabt zu haben.

Alle ehemaligen Mitstreiter, Freunde und Mitglieder des SV 
Schwabhausen.
(Wenn sie den Kalender vom Sportverein durchblättern, 
halten sie einfach mal inne und erinnern sich).
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stattfinden. Auch mit seinen 90 Jahren hat er noch immer für 
jeden von uns ein offenes Ohr und ist für unsere Kirchgemeinde 
unersetzlich.
Auf diesem Wege, alles erdenklich Gute, Herrn Pfarrer Liebetrau.
gez. O. Jungklaus
Bürgermeister

Noch eine Einschränkung

Geflügelpest:
Landkreis Gotha und Stadt Gera ordnen Stallpflicht an
Stand: 11. Januar 2021, 11:26 Uhr
Die auch als Vogelgrippe bekannte Geflügelpest hat Thüringen 
erreicht. Auch der Landkreis Gotha sowie die Stadt Gera reagie-
ren darauf mit einer Stallpflicht für Hühner, Gänse und Enten. Der 
Kontakt zu Wildvögeln soll ganz verhindert werden.
Der Landkreis Gotha hat angesichts der Vogelgrippe eine Stall-
pflicht für Hausgeflügel verhängt. Geflügelhalter müssen ihre Tie-
re in geschlossenen Ställen halten oder unter einer Vorrichtung, 
die gegen das Eindringen von Wildvögeln gesichert ist.
„Jeglicher Kontakt mit Wildvögeln muss unterbunden werden“, 
heißt es in einer Mitteilung des Landratsamts. Zudem werden 
alle Geflügelhalter im Landkreis, die ihrer Pflicht zur Meldung 
des gehaltenen Geflügels bisher noch nicht nachgekommen sind 
aufgefordert, „diese Meldung beim Veterinär- und Lebensmittel-
überwachungsamt unverzüglich nachzuholen“. Die dafür erar-
beitete Allgemeinverfügung tritt am 15. Januar in Kraft und kann 
online eingesehen werden.

gez. O. Jungklaus
Bürgermeister

Weitere Corona-Einschränkungen

Wir hoffen, dass wir durch die ;wenn auch nur langsam anlaufen-
den Impfungen, ein Licht am Ende des Tunnels sehen. Sicherlich 
ist es für viele schwierig, diese neuen Einschränkungen einzu-
halten, aber sie sind wohl alternativlos.
Vermehrt haben wir festgestellt, dass größere Feuer entzündet werden.
Generell spricht nichts dagegen, wenn sie in ihrer Feuerschale 
(Durchmesser max.80 cm) ein kleines Feuer machen und auch 
ihren Weihnachtsbaum klein geschnitten und unter stetiger Auf-
sicht darin verbrennen.
Es spricht auch nichts dagegen, in diesen Feuerschalen ein 
Koch- bzw. Geselligkeitsfeuer zu entzünden. Nicht gestattet sind 
jedoch sogenannte Feuertonnen o.ä. aufgrund des Volumens der 
Brennstelle.
Andere größere Feuer sind natürlich auch nicht gestattet und be-
dürfen zudem auch dringend einer Genehmigung der zuständi-
gen Behörde. Diese Erteilung kann allerdings nur bei Nachweis 
einer Traditionsveranstaltung o.ä. erfolgen, was in der momenta-
nen Zeit der Pandemie erst Recht nicht möglich ist.
Diese nicht gestattenen Feuer, können bei Alarmierung durch die 
Rettungsleitstelle, sehr teuer werden und blockieren natürlich auch 
die Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehren für andere Einsätze.
Ohne die Pandemie wären wir momentan mitten in der 5. Jahreszeit,
also in der Vorbereitung der „67-igsten Session“ des SCC.
Leider können wir noch nicht abschätzen, ob wir bei diesen Inzi-
denzwerten unseren geplanten Open-Air-Maskenball durchfüh-
ren können und auch wollen.
Die Anträge auf das Prinzenpaar für die 68-igste Saison nehmen 
wir aber jetzt schon gern entgegen (auch geheim).
Bleiben sie trotz Corona dem Fasching und dem SCC gewogen 
und verlieren sie nicht die Freude und den Spaß.
In diesem Sinne grüßen wir Sie mit einem
kräftigen Schwabhüssisch Heijo.

Wenn Sie diese Zeilen lesen, steht der Be-
schluss des Haushaltes für das Jahr 2021 
kurz bevor und wir hoffen, Sie über die Eck-
daten bereits in der nächsten Ausgabe infor-
mieren zu können.
So tief verschneit waren unsere Krippe und 
unser Weihnachtsbaum wohl noch nie. Die-
se herrliche Aufnahme konnte ich am Drei-
königstag (6. Januar) machen.
Danach haben wir alles wieder abgebaut, 
verbunden mit der Hoffnung , dass wir in 
diesem Jahr wieder einen Weihnachtsmarkt 
und eine Christmesse durchführen können.

gez. O. Jungklaus
Bürgermeister


